Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 1029 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Energiepolitik 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1 . Ist die Bundesregierung bereit, dem Bundestag die Grund- 
lagen ihrer Energiewirtschaftspolitik mitzuteilen? 

Welche Ziele verfolgt die Bundesregierung auf lange Sicht, 
insbesondere im Steinkohlenbergbau und in der Mineral- 
öl Wirtschaft? 

Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß ihre bisheri- 
gen ständigen und kostspieligen Eingriffe in die Energie- 
wirtschaft. geeignet sind, diese Ziele zu erreichen? 

2. Ist die Bundesregierung sich bewußt, daß die Bereitschaft, 
weitere Opfer in Form von Preiserhöhungen und Steuern 
im Rahmen der Energiewirtschaft zu bringen, stetig sinkt, 
weil die Bundesregierung es bisher versäumt hat, Sinn und 
Zweck dieser Opfer ausreichend klarzumachen? 

3. Hält die Bundesregierung an ihrer am 16. Mai 1962 geäu- 
ßerten Auffassung, „die Wirtschaftspolitik so zu orientieren, 
daß der Steinkohlenbergbau einen Absatz von 140 Milli- 
onen t Kohle behaupten kann", fest? Wenn nein, welche 
Kohleförderung strebt die Bundesregierung an? Welche 
Maßnahmen gedenkt sie einzuleiten, um das von ihr ange- 
strebte Ziel zu erreichen? 

4. Will die Bundesregierung dem Beschluß des Bundestages 
vom 16. Mai 1962 nachkommen und von der Ermächtigung 
nach § 10 des Außenwirtschaftsgesetzes Gebrauch machen, 
nachdem die Verhandlungen zwischen den Vertretern der 
Mineralölwirtschaft und des Steinkohlenbergbaus unter Be- 
teiligung des Bundeswirtschaftsministeriums zu keinem Er- 
gebnis geführt haben? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, der Forderung des Landes 
Nordrhein-Westfalen zu entsprechen, das Energiewirt- 
schaftsgesetz so zu ändern, daß eine Einflußnahme auf 
sämtliche Investitionen in der Energiewirtschaft, insbeson- 
dere auf die Errichtung von Zechenanlagen, Kokereien, Erd- 
ölgewinnungsanlagen, Raffinerien, Gaserzeugungsanlagen, 
Kraftwerken, Gasleitungen, Ölleitungen und Stromleitun- 
gen, ermöglicht wird? 
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6. Denkt die Bundesregierung daran, den Rohöldurchsatz bei 
den Raffinerien einzuschränken? 

7. Ist die Bundesregierung bereit, die Errichtung einer zentra- 
len Energieeinfuhrstelie zu erwägen, um alle in der Zukunft 
noch erforderlichen Maßnahmen zur Stabilisierung des 
Energiemarktes zu koordinieren? 

8. Welche Maßnahmen gedenkt die Bundesregierung zu er- 
greifen, um bei Mangellage willkürliche Preiserhöhungen 
zu verhindern, wie sie in letzter Zeit für Heizöl vorgenom- 
men wurden? 

9. Welche Maßnahmen gedenkt die Bundesregierung einzu- 
leiten, um die Erzeuger von Heizöl im Interesse der Versor- 
gungssicherheit zu einer ausreichenden Lagerhaltung zu 
verpflichten? 

10. Ist die Bundesregierung bereit, im Interesse der Gesund- 
erhaltung der Bevölkerung einen Gesetzentwurf vorzule- 
gen, der eine Entschwefelung, insbesondere der flüssigen 
Brennstoffe, zwingend vorschreibt? 


Bonn, den 5. März 1963 


Ollenhauer und Fraktion 
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